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 www.familienratgeber.de  (Suchbegriff Migration)  

 www.kassenarzt.de, Suchbegriff: Migration, Muslim,  

Medien 

 Migranten mit behindertem Kind. Wer hilft im Umgang mit Formularen und Behörden? 
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7. Themengruppe 4:  Kindeswohl revisited 
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8. Themengruppe 5:       Kleinstkinder mit Behinderung in der Tagesbetreuung:  
            Herausforderung Inklusion für Frühförderung und Kita 
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 Albers, Timm, Bree, Stephan, Jung, Edita, Seitz, Simone: Vielfalt von Anfang an. Hrsg.: 
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(Hrsg.): Zahlenspiegel 2005. Kindertagesbetreuung im Spiegel der Statistik. München 
2005. 

 Sarimski, Klaus: Behinderte Kinder in inklusiven Kindertagesstätten; Entwicklung und Bil-
dung in der Frühen Kindheit. Stuttgart: Kohlhammer. 2012. 

 Seitz, Simone: Frühförderung inklusive? Inklusive Pädagogik in Kindertageseinrichtungen 
mit Kindern bis zu drei Jahren. In: Gebhard, Britta/ Henning, Birgit/ Leyendecker, Chris-
toph (Hrsg.): Interdisziplinäre Frühförderung. Exklusiv - kooperativ - inklusiv. Stuttgart: 
Kohlhammer Verlag. 2012, S. 315-322. 

 Seitz, Simone; Korff, Natascha: Förderung von Kindern mit Behinderung unter drei Jahren 
in Kindertageseinrichtungen. Abschlussbericht zur wissenschaftlichen Begleitung. Müns-
ter: Landschaftsverband Westfalen-Lippe. 2008.  
http://simone.seitz.uni-bremen.de/home/publikationen.html 

 Seitz, Simone; Korff, Natascha: Früh einsteigen. Inklusive Pädagogik in Kindertagesein-
richtungen mit unter Dreijährigen. In: Jerg, Jo & Ramona Thümmler (Hrsg.): Entgrenzung. 
Neue Impulse für gegenwärtige Fragend der Integration / Inklusion. Bad Heilbrunn: Klink-
hardt, 2009 

 Wagner, Petra (Hrsg.): Handbuch Inklusion. Grundlagen vorurteilsbewusster Bildung und 
Erziehung, Freiburg: Herder, Überarb. Neuausgabe 2013 

Links 

 Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung BZGA   http://www.bzga.de/ 

 Deutsches Jugendinstitut (Forschung u. Veröffentlichungen über Kinder, Jugendliche und 
Familien an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Politik und Praxis)   www.dji.de 

 http://www.kindergartenpaedagogik.de/ 

 IQUA - Inklusion - Qualifikation – Assistenz:    http://www.kigafueralle.de 

 Kita-Fachtexte - auch zu Themen Behinderung, Inklusion, Entwicklung, Beobachtung…. 
http://www.kita-fachtexte.de/   Texte finden 

 Kommunalverband für Jugend und Soziales – Landesjugendamt – Referat: Tagesbetreu-
ung für Kinder (Arbeitshilfen zu: Kinder mit und ohne Behinderung in Kindertageseinrich-
tungen. Verhaltensschwierige Kinder; Kinder unter 3) 
www.kvjs.de  Jugendhilfe  Tagesbetreuung von Kindern 

 Kultusministerium Baden-Württemberg (Orientierungsplan,  Information zur Pädagogik in 
Kitas, …)    www.kindergarten-bw.de  

 Modellprojekt: Förderung von Kindern mit Behinderung unter 3 Jahren. 
http://www.lwl.org/LWL/Jugend/Landesjugendamt/LJA/tagbe/behki/mpu3/ 

 NUBBEK. Nationale Untersuchung zur Bildung, Betreuung und Erziehung in der frühen 
Kindheit.  http://www.nubbek.de 

 Staatsinstituts für Frühpädagogik, Materialien zu Kita, Kleinkindbetreuung, Inklusion, Be-
obachtungsbögen etc.      http://www.ifp.bayern.de 

 Weiterbildungsinitiative für Frühpädagogische Fachkräfte WIFF: Fach-Broschüren zu Kin-
der unter 3, Inklusion, Zusammenarbeit mit Eltern, Sprache u.a.) 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen.html 
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Medien 

 Filme zu Frühpädagogik und Inklusion in der Kindertageseinrichtung.  
- Jedes Kind Spielt mit! Ein Beitrag auf dem Weg zur Inklusion. DVD, 70 + 25 Min.  
- Mehr als nur dabei sein. Teilhabe von Kindern mit Behinderung. DVD, 28 Min. 
- Schlüsselsituationen im Krippenbereich. DVD, 23 Min. 
Hrsg.: Elbkinder. Vereinigung Hamburger Kindertagesstätten. 
http://www.elbkinder-kitas.de/de/ueber_uns/medien/filme/ 

 Ein Platz für Änne. Ein Film über die Integration von Kleinkindern mit Behinderung in 
Krippen und Krabbelgruppen.  
http://dvd.mittendrin-hannover.de/ 
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und Jugendhilfe in Deutschland. Jan. 2013. http://www.bmfsfj.de 

 Handlungsempfehlungen zum Bundeskinderschutzgesetz – Orientierungsrahmen und 
erste Hinweise zur Umsetzung. Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe – 
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 Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH) (Hrsg.): Interdisziplinäre Frühförderung und 
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http://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/downloads/Datenschutz
broschuere_2013.pdf 
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 Bundesinitiative Frühe Hilfen   http://www.fruehehilfen.de/bundesinitiative-fruehe-hilfen/ 

 Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend http://www.bmfsfj.de on 
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hilfen/praxis/materialien-fuer-fachkraefte/nest-arbeitsmaterialien-fuer-die-fruehen-hilfen/ 
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